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SL hat keine Freude an der Züri-Bahn 
 
Die Züribahn droht den einzigartigen Blick über den Zürichsee in Richtung Berge zu 
verstellen. Gravierend sind aus landschaftlicher Sicht die bis zu 75 m aus dem See 
ragenden Masten. Erstaunlicherweise ist in den heute präsentierten Unterlagen kein Wort zu 
der landschaftlichen Belastung zu erfahren. Auch hegt die SL grösste Zweifel, dass diese 
Bahn, die im ordentlichen Seilbahnverfahren bewilligt werden muss, nach 5 Jahren wieder 
zurückgebaut wird. Es handelt sich zudem um eine dominante private Nutzung des 
öffentlichen Seeraumes, ohne dass für die Seenlandschaft am Zürich etwas positiv 
Nachhaltiges aus dem Jubiläum der ZKB resultiert.  
 
Die SL kann sich daher nicht vorstellen, wie diese Bahn, die keinem Transportinteresse, 
sondern lediglich einem Werbeinteresse gilt, bundesrechtlich bewilligt werden könnte.  
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